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Lehrpersonen
Meggen							Meggen im November 2005

								An alle Eltern 
								der 3. Sekundarstufe
								6045 Meggen
Einladung: Erste Präsentationen betr. Projektunterricht im 9. Schuljahr

Liebe Eltern

Bald ist es so weit! Unsere Schülerinnen und Schüler sind im Projektunterricht an 
der Realisation eines Gruppenprojektes. Dazu gehört neben dem
Erarbeiten des Konzeptes, der Projektanmeldung, der Reflexion und Dokumentation
auch die Präsentation als Abschluss eines Projektes. 
Deshalb möchten wir Sie gerne einladen:

Donnerstag, 12. Januar 2006, 19.00–21.00 Uhr, Zentral I

An diesem Abend werden alle Projekte der Real- und Sekundarstufe kurz vorgestellt. Anschliessend können Sie auswählen, welche zwei Projekte Sie gerne genauer unter die Lupe nehmen möchten.

Unser Programm:
19.00 Uhr		Begrüssung 
Kurzinformationen über alle Projekte
19.20 Uhr		1. Präsentationen 
19.40 Uhr		2. Präsentationen 
20.00 Uhr		3. Präsentationen
20.20 Uhr			Rundgang mit Möglichkeit zur Besichtigung aller Projekte
ab 20.45 Uhr		Apéro

Es würde uns freuen, Sie an diesem Abend begrüssen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüssen

Unterschriften Lehrpersonen



------------------------------------A-N-M-E-L-D-U-N-G--------------------------------------------------

Name(n): ……………………………… Anzahl Personen: ............
 
Bitte Anmeldetalon bis 16. Dezember 2005 für die 3. Real an NZ, für die 3. Sekundarklassen an FM. Danke!

Ablauf der Präsentation

Die Gruppen haben in zwei Teilen ihr Projekt zu präsentieren:
Präsentation 1’
· Keine technischen Hilfsmittel
· Originell
· Standardsprache
· Kurz und prägnant
· Alle müssen frei sprechen

Präsentation 20’
· Produkt (Film, Powerpoint etc.) max. 10’
· Alle müssen „frei“ sprechen (Hilfsmittel Zettel) mind. 5’
· Fragen, Diskussion ca. 5’
· Standardsprache
· Tipps (◄◄siehe Vorlage!)

Donnerstag, 12. Januar 06
· 13.30 – 15.00 Uhr (Üben der 1’ Präsentationen – 3 Rd. à 30 Minuten mit Lp.)
Üben der 20’ Präsentationen individuell, ca. 1 h
· 15.30-16.00 Uhr: Einrichten in den zugewiesenen Räumen
· 18.30 Uhr Treffpunkt
· 19.00 Uhr Beginn Präsentationen Medienraum
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Präsentation 1

In diesem 1-minütigen «Werbespot» sollen die Gruppen das Publikum davon überzeugen, sich für die ausführliche Präsentation des Projektes zu entscheiden, denn das Publikum muss drei Projekte auswählen, über die es mehr erfahren will.

Folgende Vorgaben werden den Gruppen gegeben: 
· Keine technischen Hilfsmittel erlaubt
· Präsentation möglichst originell gestalten
· Standardsprache
· Kurz und prägnant
· Alle müssen frei sprechen


Präsentation 2

Die ausführliche Präsentation in den einzelnen Räumen dauert 20 Minuten. Die Gruppen erhalten folgende Vorgaben:
· Die gesamte Präsentation findet in Standardsprache statt.
· Der gesprochene Anteil des Vortrages dauert mindestens 5 Minuten. Hier wird der Arbeitsprozess von der Idee bis zum Produkt erzählt. Jedes Gruppenmitglied präsentiert einen Teil. Alle müssen «frei» sprechen (Hilfsmittel Zettel).
· Zusätzlich dürfen eingesetzte Unterstützungsmittel wie Powerpoint, Film, Vorzeigen des Produktes usw. maximal 10 Minuten dauern.
· Fragen des Publikums runden die 20 Minuten ab.
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Organisatorisch sieht dies so aus: Es gibt drei Zeitfenster für die 20-minütigen Präsentationen. Jedes Gruppenprojekt wird vorgängig in ein Zeitfenster eingeteilt. Zudem werden auch die Orte (Schulzimmer, Schulhausgang, Gruppenzimmer etc.) für die Präsentationen vorgängig zugeteilt  Das Publikum findet dies alles auf einem Zettel feinsäuberlich notiert. Während der «Werbespots» hat das Publikum die Qual der Wahl: Können all ihre Favoriten in den drei Präsentationsrunden besucht werden? Falls dies nicht reicht: Alle Jugendlichen stehen nach den Präsentationen in einem Rundgang Red und Antwort, so dass das Publikum alle Projekte besuchen kann. Zum Abschluss folgt ein Apéro. Hier hat das Publikum die Möglichkeit, entweder mündlich oder auf Plakaten schriftlich ein Feedback zum Abend abzugeben.


Zum Film «Liebe Gäste» 
Die Vorgehensweise bei den Präsentationen der Gruppenprojekte vor einem grossen Publikum (Eltern, Bekannte, Interessierte aus Wirtschaft und Bildung, Schülerinnen und Schüler aus den 7. und 8. Klassen sowie Lehrpersonen) hat sich bewährt. 
Der Film «Liebe Gäste» zeigt ein paar Gruppen bei der ersten Präsentation, dem «Werbespot». 
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